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Intelligenz-Blatt 5 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 
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Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe Nru. 385. 
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: Sonntag, den 12. October 1845, predigen in nachbenannten Kirchen: 


St. Marien. um 7 Uhr Herr Diac Dr. Höpfner. Um 9 Uhr Herr Conſiſto⸗ 
rial-Rath und Superintendent Bresler. Um 2 Uhr Herr Archid. Dr. Kniewel. 
Donuerftag, den 15. October, Wochenpredigt Herr Archid. Dr. Kniewel. An⸗ 
fang 9 Uhr. Nachmittag 3 Uhr Bibelerklaͤzung. Derſelbe. 

Konigl. Kapelle. Vormittag Herr Domherr Roſſolfiewicz. Nachmittag Herr Viz 
car. Jeska. ; ee 

St. Johann. Vormittag Herr Paſter Rösner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag Herr 
Diac. Hepner. (Sonnabend, den 11. October, Mittag 121% Uhr Beichte.) 


Donnerſiag, den 16. October, Wochenpredigt Herr Paftor Rosner. Anfang 


9 Uhr. ; j 
St. Nicolai. Am Erndtedankfeſte Vormitiag Herr. Pfarrer Landmeſſer. Deutſch. 
Nachmittag Herr Vicar. Damski. Anfang 31; Uhr. \ 


St. Catharinen. Vermittag Herr Paftor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mit⸗ 
tags Herr Diac. Wemmer. Nachmirtag Herr Archid. Schnaaſe. Mittwoch, 
den 15. October, Wochenpredigt Herr Archid. Schnaaſe. Anfang um 8 Uhr. 

St. Brigitta. Am Erndtefeſt Vormittag Herr Lic. Baftoßkiewicz. Nachmittag 
Her: Pfarrer Fiebag. j 

Heil. Geiſt. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 9 Uhr. ; : 

Karmeliter. Vormittag Herr Vicar Rhode. Polniſch. Nachmittag Herr Vicar, 
Wildner. Deutſch. 5 s = 

St. Petri und Pauli. Vormittag Militairgottesdienſt Hert Diviſionsprediger 
Herde. Anfang 914 Uhr. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 11 Uhr. 


5 St. Trinitatis. Vormittag Herr Prediger Blech. Anfang 9 Uhr. Sonnabend, 
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den 11. October, Mittags 1215 Uhr Beichte. Nachmittag Herr Prediger 
Dr. Scheffler. Mittwoch, den 15. October, Wochenpredigt Herr Prediger 
De. Scheffler. Anfang 8 Uhr. 
St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongowins. Polniſch. 
St. Salvator. Vormittag Herr Prediger Blech. Anfang 9 Uhr. 


St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Oehlſchläger. Nachmittag Herr Prediger 


Karmann. Sennabend, den 11. October, Nachmittags 3 Uhr Beichte. 
Mittwoch, den 15. October, Wochenpredigt Hert. Prediger Oehlſchläger. Un- 
fang (neun) 9 Uhr. i 

St. Bartholomäi. Vormittag um 9 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Herr Paftor 
Fromm. Beichte 8:5 Uhr und Sonnabend um 1 Uhr. 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Tornwald. Anfang 9 Uhr. Veichte 

19 Uhr und Sonnabend Nachmittag um 3 Uhr. ; 

Spendhaus. Vormittag Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Feyerabendt. Anfang halb 
10 Uhr. 8 a j 

Himmelfahrt- Kirche in Neufahrwaſſer. Vormittag Herr `Divifions-Prodiger Dr. 
Kahle. Anfang 9 Uhr. Beichte 834 Uhr. 8 

Kirche in Weichſelmünde. Mittwoch, den 15. October, zur Feier des Geburtstags 


Sr. Majeſtät des Königs, Militairgottesdienſt. Herr Pfarrer Tennſtädt. Anz 


fang 915 Uhr. ade 
Kirche zu Altſchottland. Vormittag Here Pfarrer Brill. M 
Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang um 10 Uhr. 
— ——— —— —— — — n 
a Angemeldere remde. 
Angekommen den 9. und 10. October. * 


Die Herten Kaufleute Reimer nebſt Gemahlin aus Marienburg, Lohmeyer 
aus Berlin, Wendelſtädt aus Amſterdam, Herr prakt. Arzt Dr. Jonas aus Berlin, 
log. im Engliſchen Haufe. Die Herren Kaufleute Michalski nebſt Gattin u. Fräu⸗ 
lein Tochter aus Königsberg, Löwenſtein aus Liſſa, Herr Dr., Preuff aus Dirſchau, 

Herr Mechanikus Krüger aus Berlin, log. im Hotel de Berlin. Herr Sänger Wer⸗ 
ner aus Leipzig, Herr Stellmacher Neupert aus Spandau, Herr Kaufmann Hen⸗ 
nich aus Berlin, log. im Deutſchen Haufe: Herr Regierungs⸗Cheff Präſident Freis 


herr v. Nordenpflicht nebit Gemahlin aus Marienwerder, Herr Commerzien⸗ Rath 


D. ©. Leſſe nebſt Gemahlin aus Todar, Herr Glas⸗Fabrikant Linde aus Neukrug 
bei Conitz, log. in den drei Mehren. Die Herren Gutsbeſitzet v Laczewski aus 


Sirakowicz, v. Tesmer aus Buchow, Frau v. d. Marwitz aus Borreſtowo, Herr: 


Rittmeiſter a. D. v. Malotki aus Bütow, Herr Adminiſtrator Jenzen aus Schwar⸗ 
tow, log. im Hotel d' Oliva. Herr Gutsbeſitzer Hindberg aas Jeſeritz, die Herren 
Kaufleute Gronau aus Berlin, Hirſchberg aus Jaſtrow, Herr Güter⸗Agent Hammer 
aus Ditſchau, Herr Holzhändler Senff aus Conitz, log. im Hotel de Thorn. 


Bek anni machung en. 
3: Wegen des für den Winter veränderten Ganges der Stetlin-Berliner Ei- 
fenbahn muß die Schnellpoſt von Danzig nach Stettin, vom 14. d. M. ab, Mor⸗ 
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gens um 5 Uhr abgehen. Der Abgang der Perſonenpoſt von hier nach Stettin 

bleibt unverändert auf 124 Uhr Nachmittags feſtgeſetzt. . 
Danzig, den 10. October 1845. ; 

K EF Ober⸗Poſt⸗Amt. 

-A S te ck brief. - 

Der des Verbrechens der beleidigten Majeſtät angeklagte und zur Unter⸗ 

ſuchung gezogene Wirchſchaftsſchreiber Zbigniew Korzeniewski, angeblich 23 Jahre 

alt, katholiſchen Glaubens, in Wierzbotow in Polniſch Litthauen geboren und im 

Januar 1843 über die preuſſiſche Grenze getreten, hat ſeinen bisherigen Wohnort 


Wabcz verlaſſen und über feinen fernern Aufenthalt keine Nachricht zurückgelaſſen. 


Wir erſuchen demnach die verehrlichen Militair⸗ und Civilbehörden auf den 
Zbigniew Korzeniewski zu vigiliren, ihn im Betretangsfalle zu arretiren und an 
uns abzuliefern, verſichern auch die ungeſäumte Erſtattung der erwachſenen baaren 
e und den verehrlichen Behörden des Auslandes eine gleiche Rechts will⸗ 
ährigkeit. ; PN ` 2 
Culm; den 3. October 1845. 

Königl. Land» und Stadtgericht. 


3 Indem wir die von der dritten und vierten Abtheilung des Bürgerloͤſch⸗ 


corps pei den letzten Brandfeuern geleifteten thätigen Dienſte, welche von beſtem Er⸗ 
folge begleitet waren, dankend anerkennen, bemerken wir zugleich, daß jetzt an det 
I. Abtheilung dieſes Corps die Reihe bei nächſtem Brandfeuet auf 


der Brandſtelle und an der IL. Abtheilung auf ihrem Sammelplatze 


zu erſcheinen ſteht. 
Danzig, den 10. October 1845. ; 
7 Die Feuer⸗ Deputation. 
AVERTISSEMENTS b 
4. Zur Verpachtung des Auſſendeichs am weißen Hofe, zwiſchen dem 
Ganskruge und der Rückforter Schanze gelegen, enthaltend 262 Morgen 40 [IR. 
140 Fuß magdeburgiſch, oder 119 Morgen 132 [JR. culmiſch, entweder im Ganzen 


oder in 27 Parcellen, vom 2. Februar 1846 ab auf 6 Jahre, haben wir einen Licita⸗ 


tions⸗ Termin 4 . ; 
R Dienflag, den 14. October e., Vormittags 11 Uhr, 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrath und Kämmerer Herrn Zeinecke I. angeſetzt. 
Die Bedingungen find in unſerer Regiſtratur einzuſehen. 


Danzig, den 25. September 1845. í ` 5 


Oberbürgermeiſtet, Bürgermeiſter und Rah. ` 


5. Zum Verkauf des durch Durchhauung der Geftelle im Grebinet Walde ger 
wonnenen Nutz- und Brennholzes, gegen gleich baare Bezahlung, iſt ein Termin auf 


Montag, den 20. October 1845, ; 
an Ort und Stelle anberaumt. Aufang der Auction 9 Uhr Morgens. 
Forſt⸗Amt Kobbelgrube, den 2. October 1845. 
: Der Stadt⸗Oberförſter 
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6. Die giſcherei in der Weichſel, von dem Grenzpfahl en der Neufähr⸗ 


ſchen⸗ und Bohnſacker⸗Luhnke bis zum Bohnſacker Haupt, ſoll pro 1846 bis incl, 


1843, in einem 


den 18. October, 11 Uhr, 
auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Oeconomie-Commiſſarius Weickhmann anſtehen⸗ 
den Licitatious⸗Termin, in Pacht ausgeboten werden. ; 
e den 29. September 1845. 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 


BEE Et 
Heute Morgens 1 Uhr wurde meine liebe Frau ven einer gefunden Tochter 


gcc entbunden. v. Verſen. 
Wendtkan, den 9. October 1845. 22 
Verbindung 
8. Ihre eheliche Verbindung zeigen hiemit ergebenft an: 
Danzig, den 9. October 1845. Auguſte Wilhelmine Schirnick, 
55 =” Auguft en Schirnick. 
T o Ra 
9. Geſtern Abend gegen 9 Uhr entfehfe zu einem beſem Erwachen meine mir 


unvergeßliche Frau 


Juliana Louiſe Petter, geb Friedrich, 


nach Adtägigem Krankenlager an Folgen der Entbindung im 36ſten eder und” à 
im 10ten Jahre unſerer glücklichen Ehe. Sie folgte ihren fünf vorangegangenen Kins 


dern. Um ſtille Theilnahme bittet der . Gatte 
Danzig, den 10. October 1845. nebſt 3 unmündigen Kindern. 
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10. 35 L. G. Homann 8 Kunfl> und Buchhandlung, Jepengaſſe No. 


598, it zu haben: 
Steh' fruͤh auf! 


Ueber den Nutzen des Frühauſſtehens für die Geſundheit und die Geſchäfte. Nebſt 
Mitteln, ſich das frühe Aufſtehen anzugewöhnen. Von C. Ritter. 4 
Fünfte Auflage. 8. Geh. 10 Sgr. 


Sa In der REDE SDR Wette „Buchhandlung in Elberfeld find 


im Auguft 1845 folgende intereſſante Werke erſchienen und bei ©, Anhuth 
Laugenmarkt No. 432. zu haben: ] 


Heuſe t$, P., Praktiſches sreng für das kaufmänniſche und ge 


werbliche Geſchaftleben. Preis 1 Thlr. 20 S 


Dieſes mit der moͤglichſten Sorgfalt und Genauigreit bearbeitete praktiſche 
Handbuch für jeden Geſchäftsmann enthält eine Handels- Geographie mit Hinzufü⸗ 


Re ne Er WET ger else ger < 
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gung der Münz⸗ und Wechſel Verhältniſſe, mehrere Tabellen über Maaß⸗ und Ges 
wicht⸗Gleichungen, fo wie auch Zins- und Zinfeszind-Tafeln, viele praftifchen Bor 
theile in den Münz⸗Reductionen, ferner das preuſſiſche und franzöſiſche MWechfeb _ 
re u. p w. : r 5 > - 
pi Cine bequeme Eimichtung des ganzen Werke fo wie auch ins beſondere ein 
vollſtändiges geogrephiſches Regiſter, wird daſſelbe für Fabricanten, Kauf- und 
Gewerbsleute vorzüglich empfehlen. E 


Die heilige Schrift, noch immer die einzig mögliche Grundlage 
zur Beſeitigung aller teligiös⸗kirchlichen Wirren, fo wie zur Ausſöhnung aller chriſt⸗ 
lichen Eonfeflionen. Ein ernſtes Wort an alle chriſtlichen Glaubensgenoſſen. Von 
Lange, der heil. Schrift Doctor, Profeſſor in Jena. gr. 8. geh. 73 Sgr. 
12. Bei Fr. Sam. Gerhard, Langgaſſe No. 400., iſt zu haben und als ein 
für Jedermann nützliches Buch zu empfehlen. . 

> Reunte!! — Auflage von 


Sammlung und Erklarung von 
(6000) fremden Woͤrtern, 


welche in der umgangsſprache, in Zeitungen und Büchern oft vorkommen. 
Vom Dr. und Rector W. J. Wiedemann. Pr. 12 Sgr. ` 
Selbst der Herr Professor Petri hat dies Buch als sehr brauch- 
‘bar empfohlen. — Es enthält die Rechtschreibung und richtige Aus- 
sprache der im gemeinen Leben oft vorkommenden Fremdwörter, deren 
Sian man häufig nicht versteht, die man so oft unrichtig auffasst und selbst 
„„ u . 

i el Wa A. Der, Bud: & lienhandlun Langgaſſe 
No. 364., iſt zu 7 3 y N 3 ; ; 2 2 
Heinichen, Dr., vom Wiederſehen nach dem Tode. 1) von dem 

wahren chriſtlichen Glauben, 2) vom Daſein und der Liebe 
Gottes, 3) vom Jeuſeits und 4) von der Unſterblichkeit der 
menſchlichen Seele. 120 Seiten. Sechte verbeſſerte Aufl. broh 10 Sgr. 
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14. Die Rheinpreußiſche Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſell⸗ 
ſchaft verſichert Gebäude, Mobilien, Waaren c. zu billigen Prämien durch den 
Haupt: Agenten E. A. Lindenberg, Jopengaſſe No, 745, 
15. Der Laufburſche Johann Okunowski iſt meines Dienſtes entlaſſen und 
bitte denſelben auf meinen Namen nichts zu verabfolgen. 
b A. Puttkammer. 

ie. Unterrichts- Anzeige. 

Mit dem 14. October beginnt bei mir der Winter-Cursus im Schön- 
u. Schnellschreiben nach. der Carstairsschen Methode. Die Unterrichtsstunden 
“ind Dienstags und Freitags von 6 bis 6 Uhr Abends. Rad de. 
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empfehlt Neusilber-Waaren in bester Qualität zu d. billigsten Preisen, als: 


 Ferrinlöffe . . à Stück] 1 


S S 
17. Fe Die Neusilber-Fahrik 3 
von J. Henniger & Co. in Berlin, 


in Danzig nei C. A. Mauss, I. Damm 1120. 


von bis 
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rtl. sgrirti. sgr 
5 
Gemüselöffel.„ . — 
Esslöffel ee e 
YTheelöffel +. — 
Tischmess.&Gabel DtzP. 
x ‚Desertmess.&Gabel — 
Massive Gabeln a Dtz.I 4 


Gaslampen . <» .— 
rmleuchter . <à Paarji?|— 


Spielleuchter. „. — 
Pianoforteleuchter -— 
“IHandleuchter . a Stück 
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" Theehretter , a Stück} 2115 2 — FLichtscheeren . > —. P1l— 
Q Theesiebe SEEN — 15 I—135 Lichtscheerteller — 1 — 
Schmandkannen . — 1120 15 [Wachsstockbüchs. — 1110 2 
ren ee rl len Wachsstockscheer. — 11 731 11 
Zuckerdosen.. . ~ Stückf 4 f’6— Reitcandaren .— 3 1 
"Zuuckerzangen . «o= E20 $—[224]Steigbügel ... ..a Paarf 2110 
C Tischglocken . ti 415 Pchraubspor n = 122 —122 
315 


Serviettenbänder — 
Trinkbecher 


’FlasebenuntersätzeaDtz] 6— 8 — Franzspo rn. — 10 15 
)Gläseruntersätze — 4— 415 [Kindersporn — 5 1—1123 
i 


1— [Hundehalsbänder à Stekl t| — 4 2.— 
225 Pettschafte . — 40 1225 
2| 5 [Schnupftabacksdosen — 1 — 215 


Weinkorke — 
Korkzieher . Stück— 174 
PNähethis . . N. — 


Fingerhüte . — 2/10 Mündschwammdosen— — 5 122 
Strickbestecke. . — 127-20 fCigarrenhüchsen à Stek 1110 f.— 
Strick- &Schlüsselhaken 7 10 Cigarrenspitzen.— ( || 7 
Börsenbügel.... — FI 101-|15 [Pfeifenstopfer — J-i 74110 
)»Kinderklappern — 15 5 Abgiisse — 1215 
Livreeknöpfe. . a Dtz.4= 20 1/10 [Pfeifenbeschläge — ~| 3 {45 


Stempel J. Henniger zu achten, da nur diese von bestem Neusilber 
) gearbeitet sind, und im gebrauchten Zustande 25 Werth behalten, zer- 


9 brochen 1½ Athlr. bro Pfund. 
) 


‘ Beim Kauf von Neusilberwaaren bitten wir gefälligst auf unsern 


Gleichzeitig verbinden wir noch die ergebene Anzeige, dass wir nur 
) einzig.und allein unsern Herrn C. A. Mauss das Haupt-Depöt für 
anz Ost- nnd Westpreussen übergeben haben, und ist derselbe ange- 
wiesen, sowohl im Ganzen als Einzeln zu unseren feststehenden Fa- 
N brikpreisen zu verkaufen, J. Henniger & Co. 
. s,sso_s_srs._.socöss;,ss.r.s„s„;ssco 
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Die Sonntags und Abend- Gewerbſchule für Geſellen und Lehrlinge wird 
Montag, den 13. October, wieder eröffnet. 5 a : 
Anmeldungen werden Breitgaſſe No. 1043. entgegen genommen. Lehrlinge 


haben einen Erlaubnißſchein ihrer Lehrherrn einzureichen. Jeder Aufgenommene ift 


a . 


Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr, bei der Londoner Phöuir⸗Aſſe⸗ 
curang Compagnie auf Erundſtücke, Mobilien end Waaren, im Danziger Poligei⸗ 


zum zegelmäßigen Beſuch der Schule verpflichtet. 
19. 


. Bezirke, fo wie zur Lebens verſicherung bei der Londoner Pelican⸗Compagnie werden 


angenommen von Alex. Gibſone, Wollwebergaſſe No. 1991. 
20. In einer der hieſigen Schulen für arme Mädchen, wird die Stelle einer 


Aufſeherin bei den größeren frei. Wer allein ſteht, gut nähen, ſtopfen, zeichnen u. 
ſtricken kann und ſonſt ſich dazu geeignet fühlt, beliebe ſich in den Nachmittags⸗ 


ſtunden zu melden Heil. Geiſtgaſſe No. 1012. 


SS IIK KI AL LE KKK EKARREN 
21. Die verehrten Eltern und Vormünder der weiblichen Jugend, beehre N 
ich mich ergebenſt in Kenntniß zu ſetzen, daß mir von Einer Königl. Hoch⸗ Ay 

löbl. Regierung die Genehmigung geworden, meine Anftalt zu erweitern, da 4 


die jetzt vorhandene Schülerzaht die Einrichtung von zwei neuen A 
Klaſſen, zur Forderung der höhern Bildung, nothwendig gemacht hat. Kinder 
verſchiedenen Alters, ſelbſt vom vollendeten fünften Jahre ab, werden in die R 
Anſtalt aufgenommen. 5 


RE 


fernern Anmeldungen bin ich täglich in meiner Wohnung Heil. Geiftgaffe K 

No. 989. zu ſprechen. ; , ſtgaſſt iÀ 

Danzig, den 1. October 1845. 2 
Se Louiſe Wilhelmine Ebert, 

a Vorfieherin N 


F ; i der höhern Mädchenſchule⸗ „ 
S D e eee ese 


22. Ich fordere hiermit Jeden auf, der irgend eine Forderung an meinen 

vetſtorbenen Mann hat, fih bis zum Schluß dieſer Woche bei mit zu melden, weil 

ich ſpätere Forderungen nicht anerkennen werde Auch bitte ich diejenigen, die noch 

Zahlungen an mich zu leiſten haben, mir ſolches gefälligſt anzuzeigen. ; 
Die verwittwete Zimmermeifter Schneider sen. 


23. Bequeme Reiſegelegenheit nach Elbing, dienstes 
den 14. October, Morgens t Uhr, Fleiſchergaſſe No. 65. bei F. C. Schubart. 
24. Eine junge Dame von Stande wünſcht in einer gebildeten Familie oder bei 
einer einzelnen Dame, in der Stadt oder auf dem Lande, eine Stelle als Geſellſchaf⸗ 
terinn. Dieſelbe iſt erbötig in allen weiblichen Handarbeiten behilflich zu fein, fo 
wie auch die Führung der Wirthſchaft zu übernehmen. Flankirte Briefe werden ge⸗ 
beten unter der Adreſſe E. T. poste restunte nach Danzig zu ſenden. 


— v 5 — y > * 


- „ . x n a 5 7 7 
* be AN IC e 2 — a 


Der neue Lehrkurſus beginnt mit dem 9. October dieſes Jahres. Zu * 
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beater: Anzeige. 


a; = 
y x Sonntag, d. 12. Oct. 3. e. M. Der doppelte Froͤhlich. Ri 


AR 2 Poſſe in 1 A. von Rebus. Hierauf: (neu einſtudirt) Der ” 
% Dachdecker. Kom. Gemälde in 1 Akt und 5 Rahmen 25 
3% von Angely, (Herr Pfuntner im Iften Stück: Zertelträger Kauz, se 

RR y: im ten: Dachdecker Petzold, als Debüt.) Zum Schluß, z. e. J 
LH M. Die Maͤdchendiebe. Lem Bate in 1 . + % 
3% S a 13 z % 

3% Montag, d. 13. Oct. teffen Langer aud Glogau, oder 3% 

* ' der holländische Kamin. Original- Luftfpiet in 4 A. mit einem $ 

A Vorſpiel „Der Kaiſer und der Seiler“, von Birdy- Pfeiffer. x 

I Dienftag, d. 14. Det. 3. e. M. w. Ein deutſcher Krieger. & 
3 „Schauſp. in 3 A. i = 3% 
= Mittwoch, d. 15. (Abonn. susp.) Zur Feier des Allerhschſten Geburts: 2 

= feſtes Sr. Majeſtät des Königs: ç e, geſprochen vom Un⸗ = 
* 5 terzeichneten. Vorher: Jubel⸗Ouverture von C. M. 5 

% v. Weber. Sodann z. e. M.: Aleſſandro Stradella. & 

3% Rom. Oper mit Ballet in 3 A. von Flotow. (Die neue Deco: ze 

3% ration im iten A., Kanalſtraße in Venedig bei Mondſchein, ift Kr 

3% von Herrn Rofenberg. ` F. Örnee. ** 
w e e N RENERE SE EEE SEE 


der Schwarzenbacher (früher Gungl's) Kapelle unter Leitung des Herrn Harpf. 
Heute Sonnabend Soiree musikale im Hotel de Leipzig bei guter Beleuchtung. 
Anfang 7 Uhr. Für ſchnelle Bedienung ift beſtens geforgt. Familien: Billets find. 
6 Stuck für 1 Thlr. in der Rötzelſchen Muſikalienbandlung, in der Gerhardſchen 
Buchhandlung und bei Hern Köhn am Langenmarkte zuhaben. An der Kaffe 


26. Concert-Anzeige 


koſtet das Biker 717 Sgr. 


5055 Jäſchkenthal, im Lokal des Herrn Wagner, 


Sountag, den 12. Octe ber, Großes Nachmittag⸗Concert det 


Schwarzenbacher (fruͤher Gung'ls) Kapelle ue tei 
tung des Herrn Harpf. Anfang 3 Uhr. Entree 5 S. 


. Sonntag, d. 12. d. M., Concert im Jaſchtenchale 


bei röder. 


29. - Ein tüchtiger Krämergeſell findet Engagement 1. Steindamm No. 371. 


Erſte Beilage. 
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Erſte Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 238. Sonnabend, den 11. October 1845. 


s Singlets hipe 


Morgen Sonntag Concert, B o 


er 1 
31. Sonntag, d. 12. d. M., Concert im Jaſchkenthale 
bei B. Spliedt. 


. Concert im Hotel de Magdeburg a. Sonntag 
den 12. d. M. Der Zeitgeiſt wird ſich freundlichſt, durch ein frugale. Abend⸗ 

~ brod, als Feier des Erntefeſtes, bei mir entfalten. Entreebillets für Herren ver: 
ſuchsweiſe auf 274 Sgr., die in Zahlung gegeben werden. 


Montag, Repetition vom Sonntage. 
Auch das Kleinſte wird im vergrößerten Lichte erſcheinen. Die freundlichſte 
Einladung hiezu von ` N F. Jordan. 


C. 

M 0 5 
33. Montag, den, 13. d. M., Harfen⸗Concert der 

Familie Feitſch, wozu ergebenſt einladet J. G. Wagner. 

883. Einem geehrten Publikum beehre ich mich in Erinnerung zu brin⸗ 
gen, daß bei mir alle Sorten Federn, Bänder „Seidenzeuge, Flor, Krepp, fo 
wie auch Nett, Bonden, Hauben u. Shawls, Mouſſeline de laine⸗, wollene u. 
jeidene Tücher u. Handſchuhe aller Art auf's Beſte gewaſchen u. gefärbt werden. 


Auch ertheile ich jungen Damen hierin Unterricht. Zugleich erlaube ich mir anzu⸗ 


zeigen, daß ich meine Wohnung von der Frauengaſſe 893. nach der Häkergaſſe 
1439., das achte Haus vom Damm, rechts, verlegt habe. 

i ; Louiſe Lampmann. 
35. D Langenmarkt No. 490, werden einige gut erhaltene Comtoit-Pulte käuf⸗ 
lech geſucht. Enz ; : 
36. Das Neugarten rechter Hand gelegene, in gutem baulichen Zuſtande befind⸗ 
liche Grundstück No. 528, ift aus freier Hand zu verkaufen. Es beſteht aus einem 
Wohnhauſe mit 13 Zimmern 2 Nebengebäuden, Stall und Wagenremiſe, ſo wie in 
einem geräumigen Garten und laufendem Waſſer. Das Nähere über die zur Beſich⸗ 
tigung beſtimmte Zeit Brodbänkengaſſe No. 702. 


37. Im Rähm No. 1628., 1 Treppe hoch, find fertige Myrthen⸗Blüthen und 


Knospen zu haben. Auch werden dort auf's fchönfte Braut⸗Kränze gewunden. 
38. Penſionaire finden eine fleandliche Aufnahme, auch Nachhilfe in Shular 
beiten. Das Nähere Langgaſſe No. 386., 2 Treppen hoch. 


39. Mädchen, die im Nähen geübt ſind, finden Beſchäftigung Brodtbg. 669. 


* 
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40. Wegen einer nothwendigen Reife des Heren Prediger Rudolph 


fällt morgen Vormittag der Gottesdienſt aus. Dagegen findet morgen Sonn ⸗ 


tag, den 1S. October C., Nachmittags B Uhr, in 
der heiligen Geiſt⸗Kirche eine Verſammlung der 
Mitglieder unſerer Gemeinde ſtatt — in welcher 
eine Predigt vorgeleſen, und nachdem noch Mehrere mitgetheilt 
werden wird. Die Einlaſſ⸗ Karten and die proviſoriſche 
Liederſammlung find mitzubringen. 

Danzig, den 11. October 1845. 


Der Vorſtand der deutſch⸗katholiſchen Gemeinde. 
41 Penſionaire finden bei einem Lehrer freundl. Aufnahme und Nachhilfe in 
Sprachen und Wiſſenſchaften. Das Nähere Ketterhagſchegaſſe No. 235. 
42 Montag, den 13. d. M., beginnt der Unterricht in meinem Knabe d- 
Institut Hundegasse 312. Zur Aufnahme neuer Schüler (i. d. letzte Abth. 
ohne Vorkenntnisse!) u. Pensionaire bin ich täglich bereit, 

Der Anfang d. Privatunterrichtes in mehreren Lehrgegenst. v. }. Scbun- 


schreiben, der Arbeits- u. Nachhilfest., für Knaben und Mädchen i. geson- 


derten Abthl., ist d. 15. d. M. 


a . , SAL ER AI a AN, A 
CC 
7 „ 


H. Rathke. 


. . Fur Pußwaaren⸗Handiungen. = 
Fo Bon einer Berliner Blumen⸗Fabrik, find mir Proben von den neueſten 2 


3% diesjährigen Winterblumen eingefandt und bin ich zugleich in den Stand ge- 2 
3% fekt worden, Wiederverkäufern die billigſten Fabrikpreiſe zu ſtellen. : 
3 J. Könenkamp, Langgaſſe No. 520. 2 


CCC 
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aa. Bequeme Deifegelegenheit nach Stettin, Jener 
No. 65. bei . C. F. Schubart. a 
45. Den verehrten Mitgliedern der Kranken Unterſtützungs⸗ und Sterbe 
Kaſſe, genannt „die Einigkeit“, wird hierdurch die ergebene Anzeige, 
daß dieſe Kaſſe ſich nicht mehr im Hotel de Stolpe fondem am Fiſchmarkt „In 
9 1 ' fi . 
der Weintraube : befindet, woſelbſt auch ſchon die morgen ſtattfiu⸗ 
dende Sitzung Behufs Aunahme ver Beiträge abgehalten werden wird. 
46. Mitleſer 3 Veßſch. Zeit,, Jutell. u. Tageb. k. u. beitret Fraueng. 902. 
47. Ein Handlungsgehilfe ſucht eine Stelle., 
Branche. Näheres Langgarten No. 244. auf dem Hofe links 1 


8 in welcher 
können auch noch Mitleſer zur illuſtrirteu Zeitung beitreten. 


reppe hoch; daſelbſt 
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48. Sonnabend, den 18. d. M., wird eine General⸗Verſammkung der Caſino⸗Ge⸗ 
ſellſchaft — behufs einer Ergänzungs⸗Wahl des Vorſtandes und zur Aufnahme 
neuer Mitglieder — ſtattfinden. Die Herren Mitglieder werden erſucht fih möͤglichſt 
zahlreich einzufinden. f i 

; Das Directorium der Ca ſino-Geſellſchaft. 


49. Ene Quantität 6ſcheibige Fenſtern wird gekauft Töpfergaſſe No. 21. 


50. Breitgaſſe 1133. ſteht ein Reſt mahagoni Meubles zum billigen Verkauf; 
auch werden Beſtellungen auf Schlafſophas angenommen und pünktlich ausgeführt. 
51. Die Bewohner des Kreiſes und der Umgegend, ſowie ſämmtliche Viehhändler 
werden hiemit in Kenntniß geſetzt, daß bei dem am 13. d. M. in Oliva] eintreffen⸗ 
den Markt die Pferde zwiſchen der evaug. Kirche und Pfarrwohnung und das Rind⸗ 
vieh vom Markt kommend durch das Voigteithor längs dem Gartenzaun des Herrn 
Wangenroth bis zur kathol. Schule zum Verkauf aufgeſtellt werden ſoll. ; 
Oliva, den 11. October 1845. ; 

z Br Der Drtd:Vorftand. 
52. Capitalien verſchied. Gr. ſind zu beftät. beim Commiſſionair Paulus, 
Heil. Geiſtg. No. 982. gegen die Fleiſchbanke. Herr / 
53. Mit Anfert. v. Schriften aller Art (Eingab., Briefe, Fracturſchr. 
pp.) wird fortgef. Paulus, Heil. Geiſtg. 98 2. gegen die Fleiſchb. 
54 x en ordentlicher Burſche zum Tapeziergeſchäft kann ſich melden Johannis- 
Thor No. 1359. er 
0002900990000902 OIOOOOOOIIOOOdIOE0Q 


e gefalligen Beachtung! e 


Bei der Veränderung meines Schildes fehe ich mich veranlaßt, auf mehr 
ſeitige Anfragen, die Erklärung zu geben, daß die frühere Benennung 


„Lithographiſches Inſtitut“ mit der leblgen 77 Stein⸗ 


) pili gi 5: 
© vi eret ganz gleich bedeutend iſt und ich ganz daſſelbe Geſchäft 
5 wie früher betreibe. Zur Verdeutlichung für's Allgemeine mied ich das grie⸗ 
chiſche Wort und zog die Benennung in der Mutterſprache vor. 


* 


mene „ Steindruckerei“, Langgaſſe M 407, 


einem Hochgeehrten Publikum empfehlend, verſpreche ich alle im Fache des Ç 


Steindrucks (Lithographie) vorkommende Arbeiten auf's map N 
fältigſte auszuführen. — Verlobungs⸗, Hochzeits-, Entbindungs⸗ und Todes⸗ 


Anzeigen 1. 2%. liefere ich auf meiner Sehnellpreſſe in kurzeſter 
Sal. „„ I. ohnen 


Fa 


F 
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56. an Ute brauchbare Zobelpelzſtücke werden gekauft 3ten Damm Da 1419. 
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TE Lofal-Beränderung. r 
Vom 13. d. M. ab befindet ſich meine Goldleiſten⸗ und Holz⸗ 
bronze⸗Fabrik Heil. Geiſtgaſſe 761., d. 2 Hus e d. Ziegeng. 


57. 


links „ d. Glockenthor zu. 2> Joseph Weinstock. + 


mit gütigen Aufträgen beehren zu wollen. 


58. Ich wohne jetzt Breitgasse No. 1915., der Kohlengasse gegenüber. 


G. A. Meyerheim, Maler. 


59. Comtoir von Schilka & Co. Laſtadie No. 430. 


60. Einem geehrten Publikum und meinen werthgeſchätzten Kunden zeige ich 


meine Wohnungs veränderung von der Gerbergaſſe nach der Heil. Geiſtgaſſe No.“ 


986., der Königl. Kapelle gegenüber, ergebenſt an, mit der Bitte, mich auch feiner 
mit gütigen Aufträgen beehren zu wollen. ' 
5 J. W. Polzin, 
Er Buchbinder und Galanteriearbeiter. 
61. Einem hochgeehrten Publikum und meinen werthgeſchätzten Kunden mache 
ich die ergebene Anzeige, daß ich meine Wohnung von der Pfaffengaſſe nach, der 
Fiauengaſſe No. 903., unweit der Pfarr⸗Kirche, verlegt habe und bitte, mich ferner 
Redmer, VBuchbindermeiſter. 
62. Ich wohne jetzt große Nonnengaſſe No. 574. J. Weber, Sporrenmacher. 


63. Die Veränderung meiner Wohnung von der Heil. Oeitgaiie No. 923. 


nach der Heil. Geiſtgaſſe No. ITL, zeige ich Einem geehrten Publikum ganz er- 
gebenſt an. H. Heyne, Lehrerin. 


64. Meine Wohnung iſt jetzt Frauengaſſe No. 852, das zweite a som 


65. Ich wohne von jetzt ab in meinem Haufe Fleiſchergaſſe No. 85. und 86. 


alten Roß. ; Newack, Schneidermeiſter. 


: Julius Wilhelm Fuhrmann, Zimmermeifter. 3 
66. Meinen geehrten Kunden und Einem reſp. Publikum zeige ich ergebenſt 


an, daß ich jetzt Pfefferſtadt No. 230. wohne und bitte um geneigten Zuſpruch. 


Krauſe, Glaſermeiſter. 
67. Den Wechſel meiner Wohnung aus dem Hauſe Frauengaſſe No. 352. 


nach der No. 338. daſelbſt, zeige ich hiemit ganz ergebenſt an; halte auch wie frä 


her Vorräthe ganz friſcher Blutegel. Da die Preiſe im Auslande ſteigen, wird ſpä⸗ 
terhin bei uns der Preis wohl höher kommen, für jetzt verkaufe ich das Schock zu 


41% Rthlr., a Stück 3 Sgr H. Gehrke. 
68. Ich wohne jetzt in meinem Hauſe Holzgaſſe No. 27., ſchrägüber meiner 


frühern Wohnung, welches ich meinen geehrten Kunden ergebenſt anzeige, und bitte, 


mich auch ferner mit geneigten Aufträgen beehren zu wollen. 
8 


; : E. Schüffler, Maler. 
69. Meinen werthgeſchätzten Kunden die ergebenſte Anzeige, daß ich meine 
Wohnung von der Breſtgaſſe nach dem ten Damm No. 1265. verlegt habe, und 


bitte das mir bisher geſchenkte Vertrauen auch in die neue Wohnung zu übertra⸗ 


gen.. ; J. Langnickel, Schneidermeiſter. 
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X 0. Meine Wohnung it jetzt Hundegaſſe M Z 
= 325., das dritte Haus von dem Backermeiſter ? 
* Herrn Klaus. Emilie Goroney. & 
CFCCCFCCCCCCCCCCC ( EEE FE 
71. Die Veränderung meines Lohnfuhrgeſchäfts vom vorſt. Graben nach dem 
Hauſe Jopengaſſe No. 730., der Buchhandlung des Herrn Hemann gegenüber, er⸗ 
laube ich mir ergebenft anzuzeigen. Friedr. Kupfer. 


T 2600 Rthlr. ſind ganz oder, getheilt, auf unbedingt pupillar, ſichre, 


hieſige ſtaͤdtſche Grundſtücke, 4% bis 59% Zinſen, unter Adreſſe B. 3. im 
Intell.⸗Comtoir z. haben. ? 7 RER 


73. Unächte Kartoffeln (wenn auch kranke) zu jeder Quantität kauft 
L. W. Marowskiſck Co., Sandgrube No. 386. 
74. Beſtellungen auf ſehr gutes Brennholz frei vor des Käufers Thür zum bil⸗ 
ligſten Preiſe bei i N. H. Rahlſon, PER 
$ Heil. Geiſtgaſſe No. 7955. 


WER Ein Sohn rechtlicher Eltern, der Luft hat die Bäckerei zu erlernen, findet ſo⸗ 


gleich ein Unterkommen Schulzengaſſe No. 438. : 


28 Ein tafelförmiges Pianoſorte von 6 Octaven ſteht Fleiſchergaſſe No. 110. zu 


vermiethen. 5 

77. Allen denen unſern innigſten Dank, welche bei der geſtrigen Beerdigung des 
penſtonirten Stadtbau⸗Raths Held ihre, ung fo erfreuliche, Theilnahme bewieſen haz 
ben. ; Die Hinterbliebenen. 

76. Grüntlicher Unterricht im Fortepianoſpiel wird gegen ein mäßiges Honorar 
Aae No. 1296. ertheilt; auch werden daſelbſt Noten für einen billigen Preis 
geſchrieben i ; 


79. Lohndiener mit guten Zeugniſſen verſehen, welche auf einen guten Verdienſt 


rechnen können, werden ſofort verlangt Goldſchmiedegaſſe No. 1072. 2 Tr. 
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80. Lengenmarkt No. 451. find 4 Zimmer mie Meubeln an einzelne Herren 


billig zu vermierhen und gleich zu beziehen, 


x © N 
87. Logis ap Bekoͤſtigung für Penſionaire findet man Butter⸗ 
markt No. 2093. RE a he Br 
82. Eine freundliche meublitte Stube nach vorne ift Breitenthor No. 1939. an. 
einen ruhigen Bewohner billig zu vermiethen. aa er ; 
83. Der Platz am Waſſer auf Steindamm nebſt kleinem Hof und Remife bei 
der Madame Vogt iſt ſogleich zu vermiethen. Zu erfragen daſelbſt. 


84. Langgaſſe No. 514. i ein freundliches Zimmer mit Meubel: 


für einzelne Herren vom Civil zu vermierhen. ; i 
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85. Schnüffelmarkt No. 655. it ein meublirtes Zimmer nebſt Alkoven an einen 
tuhigen Einwohner aus dem Civilſtande zu vermiethen. > . 
86. Diehergaſſe 1352. ift die Unter» Gelegenheit zwei Stuben, Küche, Speiſe⸗ 
kammer und Keller an ruhige Bewohner zu vermiethen. 
87. Jopeugaſſe No. 607. ift eine Hauge⸗Etage mit Meubeln v. Bedienung an 


einzeine Herren vom Civil zu vermiethen und gleich zu beziehen. s 
88. Leegenthor No. 314. ift 1 Untergeleg. z. Fleiſcherei v. April z. d. 


89. Wollwebergaſſe No. 1992. iſt ein Ladenlokal nebſt Wohngelegenheit 
zu Oſtern k. J. zu vermiethen; auch eignet fich daſſelbe zum Comtoir ſehr gut, 
Das Nähere daſelbſt. 


5 
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90, Montag, den 13. October c. folen im Auctionslokale, Holzgaſſe No. 30., 
auf gerichtliche Verfügung und freiwilliges Verlangen öffentlich verfteigere werden: 
25 goldene und ſilberne Cylinder⸗ und Spindel, Herren- und Damen⸗Uhren, 
darunter 2 Repetirwerke, goldene Peitſchafte, Uhrſchlüſſel, Uhrhaken, Kreutze, Gür⸗ 


telſchnallen, Ohrgehänge, Uhr⸗ und Halsketten, 3 Neceſſairs, 1 goldene Figur (Affe) 


2 füberne Dofen, 1 goldene, 2 fiiberne Medaillen, mehrere Tiſchuhren, Wanduhren, 
Kronleuchter, Trumeaur und Spiegel aller Art; gebrauchte aber gut erhaltene 
Schreibſecretaire, Sophas, Schränke, Kommoden, Stühle, Tiſche, Bettgeſtelle, 
Schreibepulte, Koffer, Kiten pp., viele Betten und Matrazen, einige Leib⸗ u. Bett⸗ 


wäſche, Gardinen, Tiſchzeug, Kleidungsſtücke, Schildereien, Lampen, Handwerkszeug 
mancherlei Inſtrumeite, Porcellau, Fayance, Gläſer, Kupfer, Zinn, Meſſing, eiſet⸗ 


nes und hölzernes Küchengeräthe. Ferner 


1 vorzügliches Flügel⸗Forteplano in polyſander Holzkaſten, 


2 andere Inſtrumente, 1 eiſernet Geldkaſten, Ad: Dutzend Eau 
de Cologne, 10 Mille Achte Manilla -Zigarren, 
ein Quantum zurückgeſetzte Galanterie⸗Waaren, als: geſchmackvollr 
eiſerue Briefbeſchwerer, lackirte, meſſing. und bronzene Tiſch⸗ und Armleuchter, 
Plattmenagen, Caraffinen, Fruchtſchaalen, Käſegtocken und Weingläſer, — eine 
Parthie Mauufacturen, vorzüglich Kattune, Camlotte u. wollene Stoffe ent⸗ 
haltend — Balläſtſchaufeln, Stahlſenſen, Armfeilen, Breitſchneidetſägen und 2 aus 
dem Plafond eines Zimmers entnommene Oelgem ede, mehrere nelle ele⸗ 
gante Pendules, 1 Muskete, 1 Büchfe und ſaͤmmt⸗ 
liche andere Armaturſtuͤcke für einen Schuͤtzen. 
DH J. T. Engelhard, Auctionator. 
51. Auction zu Glettkau. 


; Donnerftag, den 16. October d. J., Vormittags 10 Uhr, flom auf fraw 
ges Verlangen, die auf den Feldmarken zu Glettkau befindlichen: i 


DR 
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2 Circa 200 Ruthen guten, geruchfreien, trockenen Torf und ein Quantum gut 

gewonnenes Nachben, n x ER 2 
gegen baare Zahlung meiftbietend verkauft werden. Die Herten Käufer belieben 
fidh in der Hakenbude zu Gleitkau zu verfanumeln.. 2 

; Joh. Jac. Wagner, ſtellv. Auctionator. 
92. Freitag, den 17- October o., follen im Haufe Hundegaſſe No. 287., auf 
freiwilliges Verlangen öffentlich derjteigert werden: ; 

1 engl. geidene, vorzügache Kapſeluhr, 1 Flügel⸗Fortepiano, 1 Bronze⸗Glas⸗ 
krone, mehrere Spiegel, ſehr gute mahagoni Sophas, Stühle, Kommoden, Lehn⸗ 
ſtuhl, Chiffoniere, Bücherſchrank u. Eckkleiderſchrank, Sophatiſche u. 1 dito Tiſch 
mit Toilette, 1 antid. Kleiderſchrank, mehrere Nippesſachen, verſchiedenes Tish- u. 
Küchengeräthe u. Topfgewächſe, darunter vorzügliche Cactus, ſowie auch ein engli⸗ 
ſcher polirter Kamin. - ; 

J. T. Engelhard, Auctionator. 


33. Freitag, den 17. October e., Vormittags 10 Uhr, werde ich auf gericht⸗ 


liche Verfügung den Nächtaß der Wittwe Anna Eider, beſtehend in einigen Mos 
bilien, Betten, Wäſche, 1 blau tuch. Frauenmantel, 1 filb. Taſchenuhr, verſchied. 
Kupfer, Zinn, Meſſing, eif. Backblechen, und mehreren zur Bäckerei dienlichen 
Sachen, im Grundſtücke zu St. Albtecht No. 46. gegen gleich baare Zahlung 
meiſtbietend verkaufen. 5 


Joh. Jac. Wagner, felv. Auctionator. 


54 Schiffs ⸗ Auction. 


Freitag, den 24. October 1845, Mittags 12 Uhr, werden die unterzeichneten 


Maäkler in der hieſigen Börſe in öffentlicher Auclion, für Rechnung wen es angeht, 


an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung verkaufen: ; 

Das hier am „Langen Lauf⸗Speichene liegende, im Jahre 1840 hier nen auf⸗ 
gezimmerte, 147. Notmal⸗Laſten große Brig⸗Schiff ⸗Johauna Henriette mit beffen 
dazu gehörendem Inventarium und in dem Zuſtande überhaupt, wie es ſich jetzt 
zur Stelle befindet und von Kaufluſtigen zu jeder Zeit des Tages in Angenſchein 
genommen werden faen. 


Das Verzeichniß des Invenkarii iſt in der Börſe angeſchlagen und kann das⸗ 


ſelbe auch bei den Unterzeichneten eingeſehen werden, 


Der Zuſchlag erfolgt an demſelben Tage, Abends Sechs Uhr im Böͤrſen⸗Lo⸗ 
cale, bis wohin Nachgebote angenommen werden. A 

Die reyp. Käufer werden höflichſt erſucht, ſich zur beſtimmten Zeit recht zahle 
teich einzufinden. Hendewerk. Reinié 

: = Mäkler. f 

95. Mong, den =), October e., folen in dem Haufe Pfefferſtadt No. 192. 
auf freiwilliges Verlongen der Vormünder der J. G. Momberſchen Minorennen, 
durch öffentlichen Ausruf an den Meiſtbietenden verkauft werden: 

Silberne Taſchenuhren, desgleichen Chr, Thee, Suppen: und Gemüſelöffel, 
1 filberner Zuckerkorb, Zuckerzangen und Theeſiebe, ein Strickbeſteck, dito Zigarren⸗ 
ſpitzen, Zigarrenhalter u. Tabackſtopfer, do. Petſchaft, Pappſchaale nebſt Lampe, meer⸗ 
ſchaumue Pfeifenköpfe mit ſilbernem Beſchlag u. dgl. mehr. 


N * . 
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Eine goldene Taſchenuhr, eine goldene Uhikette und dergleichen Pelkſchafte, 
eine Tuchnadel und mehre goldene Ringe. 5 ji 

Ferner: Eine 4 Wochen gehende Stubenuhr in nußbaumnem Kaſten, eine 
8 Tage gehende Tiſchuhr in mahagoni Kaſten, eine 24 Stunden gehende Tiſchuhr, — 
1 großer eiſerner Geldkaſten, 1 mahagoni Secretair, 1 dito Eckſpind, mahagoni, 
birkene und fichtene Klapp⸗ und Anſetztiſche, 1 Sopha und Stühle mit Pferdehaar⸗ 
bezug, Kleider-, Linnen⸗ und Küchenſchränke, Bettgeſtelle, Spiegel in mahagoni und 
birkenen Rahmen, Schildereien, Bücher, 2 große Stückfäſſer mit metallenen Krähnen, 
1 gut erhaltene Kirſchenpreſſe mit metallener Murter und allem Zubehör. 

; Weins Punſch⸗ und Biergläſer, Porzellan und Fayauce, Betten, Kleidungs⸗ 
ſtücke, 1 ſchwarz tuchener Rock mit Marder gefüttert und andere Pelze, Leib- und 
Bettwäſche, Gardienen, eiſernes, kupferues, zinnernes, meſſingues, blechernes, höl⸗ 
zernes, irdenes und gläſernes Haus⸗, Tiſch⸗ und Küchengeräthe und vielerlei nütz⸗ 
liche Sachen mehr. — : 

J. T. Engelhard, Kuchonator, 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 

Mobilia oder bewegliche Sachen. ; 

6 0000009000000000000000000000CCO0C0000C000 
8 96. Spiegel, Toilettſpiegel u. Spiegelglaͤſer, fo wie & 
5 44, DOREEN N 

5 Bronce⸗Gardinen⸗Verzierungen, als Stangen, Ringe, 
8 Aufſtöcke, Bügel, Durchzüge, Roſetten, doppelte und einfache Jagd⸗ 


$ gewehre, Terzerole mit 4 und 5 Löufen, Piſtolen, Pulverhörner, Schrot⸗ 


beutel, Jagdtaſchen, und unſer reichhaltig aſſortirtes Lager 


kurzer Stabl- und Eiſenwgaren 
8 empfehlen wir zu ſehr billigen Preiſen beſteus. a 
© } 7 J. G. Hallmann, Wittwe u. Sohn, x 
© Tobiasgaſſe No. 1858. und Schnüffelmarkt No. 717. 3 
CCVTVVCTVVVVVCCC 
97. Fette Hammel ftehen zum Verkauf auf Drei Linden. Näheres daſelbſt. 
. PPP DODD ODD DADDA 
6 98. Messingschiebelampen, Einzeln zu den billigsten 
Preisen; bei Abnahme von 6 Stück wird‘ der feststehende en gr os- 
Preis notirt bei C. 4. Mauss, 
> isten Damm No. 1120, der Kapelle gegenüber. 6 
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ER Montag, den 13. October, Vormittag 10 Uhr, follen im Hauſe Hundegaſſe 
No. 280. für fremde Rechnung verkauft werden: ri 

1320 Fl. St. Julien, 120 Fl. Chateau Margeaux, 180 Fl. Chateau Rauzan 
de Segläs, 60 Fl. Portwein, 60 Fl. Madeira und 120 Fl. Champagner, 

Zweite Beilage. 


- — # 
x 
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Sete Beilage zum Daniige Juteltgenz, Blatt 


No. 238. Sonnabend, den 11. October 1845. 


; — — ~ 


106, . No. 622 ift ein eiſerner Ofen mit 14 Fuß Rauchrohr zu verk. 
101. Johannisgaſſe No. 1321. ſteht ein Schlafſopha billig zu verk. 
102. Ein Himmelbettgeſtell ſteht billig zu verkaufen Radaune No. 1686. 
103. Eine neue Sendung der beliebten ſogenannten Limburger Käſe von {hö 
ner Qualität empfiehlt nebſt feinen übrigen Material⸗Waaren beteng 
Johann B a ch d a ch, 
Schnüffelmarkt No. 653., im vergoldeten Lämmchen. 


104. Echter Rollen⸗Varinas a 15 fg. è H, guten Rum à 6 u. 8 fg. pr. Fl. ꝛc. 


empfehlen billigſt H. Preuß & Co, am Holzmarkt. 

105. Ein Flügel ſteht für 8 Rthir. So6fämiedegafe No 1006. zu verkaufen. 

106. 2 Violinen find billig zu verkaufen Breitegaſſe No. 1184. 

107. Ein eiſerner Ofen nebſt Roͤhren iſt Breitgaſſe 1057. zu verkaufen. 

108. 12 gut gearb. neue Rohtſtühle ftehen zum Verkauf hohe Säugen 1183. 

109. Gutes trocknes Schwartenholz ift 1ften Steindamm 371. billig zu haben. 

110. ® E Alter ächter Schmauskäſe, mehrere Gattungen Kräuterkäſe, Lim⸗ 
0 burger und Topfkäſe, ſowie eingeſchlagene Butter und Honig, ſind 


in großen und kleinen Quantitäten in den Nachmittagſtunden zu haben Breitgaſſe 


No. 1198. bei H. Vogt. 


iu. Friſche Edamer Kåfe bei Johann Faſt, 


Brodtbänkengaſſe No. G64., Ecke der Kürſchnergaſſe. 


112 Billige Treib⸗ Blumenzwiebeln ſend nur noch bis zum 


18. d. M. bei mir zu bekommen. Luſchnath, Langefuhr No. 19. 

eee e 

1¹3 Angefangene Stickereien, 

das Geſchmackvollſte was bis jetzt in Berlin erſchienen, habe ich in großer 

Anzahl perſönlich eingekauft und offerire dieſelben zu angemeſſenen Preiſen. 
J. Könenkamp, Langgaſſe No. 520. 7 


Hm Wp 
114. Eine Parthie Steinkohten, beſtehend in feinen Schmiedekohlen, 


ſowie in großen Stuͤckkohlen, welche Letztere fich ihrer leichten Breunbarkeit 
halber vorzüglich zu Dfenheizuagen eignen, wird billig verkauft durch 
Joh. Da v. Tesmer, 

Hundegaſſe 262. 


— 
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115. Wiewohl die Wollpreiſe bedeutend in die Höhe gegangen ſind, verkaufe 


ich doch um damit zu räumen, alle Sorten Engliſche, Verliner und Leipziger 


Strickwolle zu alten, jedoch feften Preiſen und bitte das geehrte Publikum, mich 
mit ſeinen Einkäufen darin zu beehren. F. W. Malzahn, Breitg. 1193. 
116. Bei Empfang der Herbſt⸗ und Winter⸗Stoffe empfiehlt ſein Lager feiner, 
mittler und ordinairer Tuche, Vukskins, Coitings, Siberiennes, Moltongs, rofa Fla⸗ 
nelle pp. zu den billigſten Preiſen. A. T. Behrent, Brodbänkengaſſe No. 706. 
117. 1 Bettgeſt. m. Gardin, 1 Satz Bett., 1 Spieltiſch v. Sandelh., iſt z. verk. 
Neugarten No. 527. : E 

SS er er e eee 

J 118. Die neuen Leipziger Meß⸗Maaren ſind mir bereits eingegangen und 
© empfehle ich ſolche zu ſehr billigen, jedoch feſten Preiſen. 5 

d i a / Löwenſtein, Langgaſſe No. 396; V 
2 RKDES KSSS SSO 
Immobilia oder unbewegliche Saden: 

2 ; Nothwendiger Verkauf. 
Dias v. Wolskiſche Grundſtück auf der Vorſtadt Stadtgebiet, an der niedern 
Seite unter der Servis⸗Nummer 1. und No. 11. des Hypothekenbuchs gelegen, ab» 


geſchätzt auf 463 Rthlr. 13 Sgr. 4 Pf., zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und 


— 


Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Tare, ſoll 
den 23. Januar 1846, Vormitrags 10 Uhr, 
an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden, zu welchem Termin die unbekannten Reak 
prätendenten zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame bei Vermeidung der Präcluſion 
vorgeladen werden. 5 à 
2 Königl. Land: und Stadtgericht zu Danzig. 


Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
; ymmobilia oder unbewegliche Sachen. 
120. Nothwendiger Verkauf. ä 
Br Land: und Stadtgericht zu Elbing. i 
Das den Peter und Chriſtine geborne Krauſe-Zerneckelſchen Eheleuten zugez 
hörige Grundstück sub Litt. D. XXVI. 44. zu Wolfsdorff⸗Niederung belegen, ab- 
ſchätzt auf 206 Rthlr. 20 Sgr., zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingun⸗ 
gen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fol 3 
; am 21. Januar 1846, Vormittags 11 Uhr, 


— — 


an ordentlicher Gerichtsſtelle fubhaftirt werden. 


Alle unbekaunten Real⸗Prätendenten werden aufgeboten, ſich bel Vermeidung 
der Präcluſion ſpäteſtens in dieſem Termine zu melden. 

Elbing, den 9. September 1845. 
, Königl. Land⸗ und Stadtgericht. Aa 
121. - Nothwendiger Verkauf. À 

Dias in hieſiget Stadt am Markte sub No. 70. und 71. belegene, aus zwei 

Etagen beſtehende Haus, worin Gaſtwirthſchaft und Handel getrieben wird, nebſt 
Zubehörungen, insbeſondere der dazu gehörigen aus circa 14 Morgen beſtehenden 
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Radical⸗Aecker, welches der Gaſtwirth R. R. F. Schmidt bisher eigenthümlich be⸗ 


ſeſſen, foll in 
an ordentlicher 


Das Grundſtück ift gerichtlich auf 10914 Rthlr. 5 Sgr. 1 Pf. abgeſchatzt, : 


termino 


den 15. (funfzehnten) Mai 1846, Vormittags 10 uhr, 


Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 5 


und iſt Taxe und Hypothekenſchein in der Regiſtratur einzuſehen. 
Preußiſch Stargardt, den 18. September 1845. 


— — 


Königl. Land- und Stadtgericht. 


— — 


— — — — 
Am Sonntag, den 28. September 1845, find in nachbenannten Kirchen zum 


St. Marien. 


St. Johann. 


St. Catbarinen. 


erſten Male aufgeboten: 


Der Bürger und Kamm Fabrifant Herr Carl Jul, Fritze mit Igfr. Emilie 
Wilhelmine Voigt. \ f Re n i 
Der Bürger und Baͤckermeiſter Herr Franz Adolph mit Jafr. Philippine 


art. i 
Der Hausdiener Ludwig Dieball mit Minna Baronowsfi, ` : 


Der faufmännifche Geſchaͤftsfuͤhrer Herr Gottlieb Napierski mit Igfr. Amar 


lie Horfchel. l 5 
Der Schuhmacher Carl Adolph v, Rieſen mit Igfr. Renate Mathilde Holz. 


Der Oberkellner Chriſtian Friedrich Sperber mit Igfr., Sophie Albertine 


Kaiſer . ; ; 
Der Diener Friedrich Benjamin Schubert mit Igfr. Florentine Renate Amalie 


Hauer. > ; 
D Auguft Grabowski mit Igfr. Wilhelmine Cbriſtine 
ibecke, i 
Der Fleiſcher George Eduard Lahrius mit Igfr. Juſtine Dorothea Heinrichs. 
Br Heinrich Robert Bork mit Igfr. Julianne. Wilhelmine 
Büchner. x r 
Der Schuhmacher Kerr Earl Julius Reih mit Mut Henriette Kreckler, 
Der Bürger und Backer Herr Franz Jofeph Robert Adotvb mit Amalie 
Philippine Renate Bartz. 8 i 


Der Bürger, und Bäder Herr Friedrich Koſchnitzkti mit Marie Dorothea 


Carmeliter. 


St. Trinitatis. 


Si; St. Salvator. ; 


©. Barbara. 


eſter. De 
Der Arbeitsmann Friedrich Wilhelm Pág mit feiner verlobten Braut Wil 
belmine Juliane Albertine Baumann. 8 
A 9 he Friedrich Ferdinand Piſanske mit Igfr. Anne Doro: 
ea Orloff. ù , 
Der Gerbergefi Johann Friedrich Jacquet mit Jgfr. Laura Henriette Wil⸗ 
helmine Klau. ; n = 
Der Arbeiter Franz Jung, Junggeſell, mit Fafr. Caroline Rofalie Piwtowsti. 
Der Arbeiter Johann Ferdinand Wilezewski mit Juliane Friederike Wulf. 
Der Arbeitsmann Heinrich GuſtavBlock mit Igfr. Hanna Caroline Makowski. 
Der F Herr Hugo Albert Emil Heberer mit Fräulein Emilie Juliane 
iborowius. ; Ea s À 


Der biefige Bürger und Kaufmann Herr Johann Jacob Remenowski mit, 


Igfr. Johanna Caroline Albertine Laubner. 


line Albertine Laubner. ; 2 
Der Brennermeifker und Eigentbümer Johann Ernſt Berendt mit Jacobine 
Wilhelmine Kreſien. 1 ` 
Der Arbeitsmann Martin Fabland mit Florentine Doblinska. ; 


\ 


Der Kaufmann Herr Johann Jakob Remenowski mit Igfr. Johanna 3 


> 


PFF wir‘ 
St. Bartholomä i. 83 e Friedrich Sawan mit Igfr. Wilhelmine Ottilie Kuckuk, 
Der i e Carl Auguſt dr mit Igfr. Emilie Friederike 
Heil. Leichen der h und Baͤcker Herr Fr. Koſchnitzki mit Igfr. Maria Dorothea 
Der Buͤrger und Böttchermeifter Guſtav Adolph Obeim mit Ynna Elife. ver: 
wittwete Marſchall. 
Der Gaſtwirth Herr Carl Auguſt are mit mit Igfr. Caroline 9 Skudell. 


— ———— 
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Danzig, den 9. October 1845. 


Briefe, | Geld. i i ausgeb.ibegehrt.. 
Sübrge, SiN = Sgr 
vi MOSEN SARRE Friedrichsdo’r 
London, an 3 = Auguste ; A 
— -3 Monat 90: — jangustdor rr I 
Hamburg, Sicht | — ài Dunes . ee | — 
— 10 Weshen, I ö FL & | — 
Amsterdam, Sicht. — wu \nwein. — 
— 70 Tage 993 993 : 
Berlin, 8 Tage — nn 
2 Monet . . 9935 — 3 
Paris, 3 Monat — 5 5 
Warschau, 8 Tage = 
— 2 Monat — Na 


